
Termine: 
- 05. März: SPD-Aktuell (Zum Römer) 
- 10. März: ab 10 Uhr Marktfrühstück mit Ernst-Walter Görisch und Barbara Hübner 
- 02. April: SPD-Aktuell (Zum Römer) 
- 30. April: Tanz in den Mai (Petersberghalle) 
- 07. Mai: SPD-Aktuell (Zum Römer) 
- 12. Mai: Marktfrühstück 
- 04. Juni: SPD-Aktuell (Zum Römer) 
- 15. Juni: Skater-Night auf der Bahnstraße 
- 02. Juli: SPD-Aktuell (Zum Römer) 

SPD Aktuell
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Radweg nach Biebelnheim 
Wie bereits mehrfach berichtet, befasst sich die Gau-Odernheimer 
SPD-Fraktion schon seit 1985 mit dem Thema Radweg nach 
Biebelnheim. Wir begrüßen es sehr, dass sich auch jetzt die 
Verbandsgemeinde-Verantwortlichen für den Ausbau des Radwege-
netzes ausgesprochen haben – spät, aber noch nicht zu spät – 
obwohl,  der Vorstoß des VG-Bürgermeisters ist wohl dem derzeitigen 
Wahlkampf geschuldet. Trotz alledem: Wir werden uns auch weiterhin 
für die Verbindung Gau-Odernheim - Biebelnheim (längst überfällig) 
stark machen und wir werden uns ebenso für einen Radweg nach 
Hillesheim einsetzen. 

Auf ein Wort 

Sie halten gerade die zweite Ausgabe „SPD aktuell“ in den Händen. Diese hat den Schwerpunkt 
„Wahlsonntag 11. März 2012“. Die Amtszeit des Landrates und des VG-Bürgermeisters gehen 
zu Ende, alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Alzey-Worms und der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land sind aufgerufen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Landrat Ernst Walter 
Görisch stellt sich dem Votum der Wähler für eine zweite Amtszeit und mit Barbara Hübner hat 
die SPD eine kompetente und sachverständige Kandidatin für das Amt der Verbandsgemeinde-
Bürgermeisterin nominiert.  
In zahlreichen Wahlkampfveranstaltungen sowie Hausbesuchen direkt vor Ort präsentieren sich 
beide den Bürgerinnen und Bürgern und haben ihre persönlichen politischen Ziele dargelegt. 
Nun entscheiden die Wähler, wer künftig die weitere Entwicklung  des Landkreises und der 
Verbandsgemeinde verantwortlich in die Praxis umsetzen wird. 
„Demokratie lebt vom Mitmachen“ – gehen Sie also am 11. März 2012 zur Wahl oder nutzen Sie 
die Möglichkeit der Briefwahl. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie über die Kandidaten – und wir 
werben an dieser Stelle natürlich für Ernst Walter Görisch und Barbara Hübner (weitere Infos 
dazu auch auf der Rückseite). 

Dorferneuerung 
Die am 28. Januar diesen Jahres auf Einladung der 
Gemeinde gut besuchte Veranstaltung zum Thema 
Dorferneuerung zeigte die Stärken und Schwächen unserer 
fast 4.000 Einwohner zählenden Gemeinde auf. Auf einer 
„Zeitreise“ erarbeiteten fünf Arbeitsgruppen Zukunftsvisionen 
unter den Leitsätzen „Wir sind Gau-Odernheim”, „Wein, 
Natur und Gastfreundschaft erleben”, „Lebendiger 
Ortsmittelpunkt mit erkennbarer Stadtgeschichte”, „Verkehr 
...aber sicher!” sowie „Alles da”. Bürgermeister Bernd 
Westphal und Dipl.-Geographin Nathalie Franzen 
(mittlerweile Gau-Odernheimerin) werteten die Veranstaltung 
im TSV Sportheim als großen Erfolg und bereits am 7. März 
werden sich die Arbeitsgruppen erneut treffen, um weitere 
Ideen zu entwickeln. Die bisherigen Ergebnisse zur 
Dorferneuerung und Informationen auch im Internet unter 
www.dorfplanerin.de/gau-Odernheim. 

Die SPD Gau-Odernheim unterstützt und begrüßt natürlich auch den Einstieg in die 
Dorferneuerung - der Beschluss hierzu erfolgte im Gemeinderat einstimmig - denn durch die zu 
erwartenden Fördermittel des Landes können so die verschiedensten Projekte umgesetzt und 
realisiert werden. 



 

Potenziale nutzen,  
Chancen ergreifen 
 
Was reizt mich an der Aufgabe der Bürgermeisterin der 
Verbandsgemeinde? 
Das Amt der Bürgermeisterin bietet die Möglichkeit, die 
Zukunft unserer Gemeinden aktiver zu gestalten, als es einem 
Gemeinderatsmitglied möglich ist. Als Verbandsbürger-
meisterin kann man Dinge zusammenführen und Kräfte 
bündeln. Der Zusammenschluss von Ortsgemeinden zur 
Verbandsgemeinde macht sie stark. Gemeinsam können sie 
mehr erreichen. Hier liegen große Möglichkeiten. Unsere 
Verbandsgemeinde hat Potenziale, die wir gemeinsam besser 
nutzen können. Da will ich ansetzen. 
 
Wo liegen konkret die Potenziale? 
Die gute Autobahnanbindung an die Regionen Rhein-Main, 
Rhein-Neckar und auch Rhein-Nahe müssen besser genutzt 
werden. Wir brauchen eine aktive Wirtschaftsförderung in den 
Gemeinden und eine gezielte Förderung innerkommunaler 
Projekte. Unsere Region bietet gute Standortfaktoren. 
Insbesondere die sogenannten „soft-kills“, also weiche 
Faktoren wie Umwelt und Lebensqualität, will ich stärker 
herausstellen. Aber wir brauchen Handfestes. Deshalb will ich 
die DSL-Breitbandversorgung endlich umsetzen. Neben einer 
besseren Vernetzung mit dem Internet sehe ich auch im 
Bereich Tourismus noch Potenziale. Eine Stärkung des 
Radwegenetzes gehört ebenso dazu, wie die Etablierung von 
Veranstaltungen über die Region hinaus. Und natürlich der 
Energiebereich. 
 
Was sollte sich im Energiebereich ändern? 
Der Ausbau der erneuerbaren Energien geschieht recht 
unkoordiniert auf Initiative von einzelnen Betreibern und 
Ortsgemeinden. Hier muss die Verbandsgemeinde selbst aktiv 
werden. Auch gegenüber interessierten Bürgern. Ich möchte 
ihnen einen Energieberater bei entsprechenden Baumaß-
nahmen zur Seite stellen. 
 
Wie würde ich das Amt angehen? 
Ich werde nicht alles anders machen, aber neue Akzente und 
Prioritäten setzen. Vor allem werde ich wieder die Ortsge-
meinden stärker in Entscheidungsprozesse mit einbinden. Als 
Teamplayer setze ich auf die Gemeinsamkeit und Kooperation 
mit anderen Kommunen, mit allen Parteien und auf 
verbindliche Zusammenarbeit mit dem Ehrenamt. Man braucht 
die Kraft und den Schwung vieler, um die Dinge zu bewegen. 
 
Weitere Infos finden Sie auf meiner Homepage 
www.barbara-huebner.de  
 
Ihre 
 
 
Barbara Hübner 

 

SPD Ortsverein            SPD Gemeinderatsfraktion 
Bernd Westphal – 1.Vorsitzender            Manfred Brunn – Fraktionsvorsitzender 
Telefon (0 67 33) 94 93 47            Telefon (0 67 33) 66 36 
bernd.westphal@spd-gau-odernheim.de           manfred.brunn@spd-gau-odernheim.de 
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Perspektive Alzey-W orm s 2020 
Von Ernst W alter Görisch 

 
„Der beste W eg, die Zukunft vorauszusagen, ist, sie 
zu gestalten“. D iesen klugen Satz hat der frühere 
Bundeskanzler W illy Brandt geprägt. In diesem  
Sinne wurde im  Landkreis Alzey-W orm s in den 
vergangenen Jahren vieles gem einsam  bewegt. 
Gegenwärtig steht unser Kreis in vielen Bereichen 
hervorragend da, sei es das anhaltend dynam ische 
W irtschaftswachstum , das unseren Kreis inzwischen 
auf Platz 2 in Rheinland-Pfalz katapultiert hat, die 
starke Zunahm e der Übernachtungszahlen, bei 
denen wir in Rheinhessen an der Spitze liegen, die 
stetig steigende Zahl an Beschäftigungsver-
hältnissen, die Modernisierung der Schullandschaft 
oder der konsequente Ausbau von Krippen- und 
Kitaplätzen, um  nur einige Tendenzen zu nennen. 
Sicherlich gibt es auf der anderen Seite auch noch 
viele Herausforderungen zu bewältigen, wie die 
Verschuldung der öffentlichen Haushalte durch die 
zunehm enden gesetzlichen Verpflichtungen.  
 
Auch in unserer schönen Gem einde Gau-Odernheim  
konnten wir einiges gem einsam  erreichen. 
Hervorheben m öchte ich beispielsweise die 
positiven Entwicklungen im  schulischen Bereich. 
Nachdem  der Landkreis Alzey-W orm s die 
Trägerschaft der Realschule plus übernom m en 
hatte, wurden einige Um bau- und energetische 
Sanierungsm aßnahm en durchgeführt, um  das 
Lernen in einem  optim alen Um feld zu garantieren. 
Auch die Kooperation unserer Kreism usikschule m it 
der Grundschule Gau-Odernheim  hat sich sehr gut 
entwickelt. So werden bereits die Jüngsten für Musik 
und das Erlernen eines Instrum ents begeistert. Ein 
weiteres wichtiges Them a stellt die Dorferneuerung 
dar. Der Kreis steht der Gem einde hier als 
verlässlicher Partner zu Seite und wird die 
W eiterentwicklung und Finanzierung der Projekte 
unterstützen. Insbesondere stehen auch für private 
Maßnahm en im  Rahm en der Dorferneuerung, die 
wichtige Initiativen erfahren hat, Förderm ittel bereit.   
 
Ich bitte Sie bei den Landratsw ahlen am  11. M ärz 
2012  um  Ihre Unterstützung, um  die positive Ent-
wicklung unseres Kreises weiter voranzutreiben! 
 
W eitere Inform ationen über m ich und m eine 
Politikvorstellungen sind auf m einer Hom epage 
unter www.goerisch.info zu finden. Ich freue m ich 
auf den Dialog m it Ihnen! 
 
Ihr  
 
 
Erst W alter Görisch 
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